
- Arbeitskreis für Landeskunde/Landesgeschichte RP Stuttgart - 

Q 5 
 

Aufstellung von Beträgen, die Oppenheimer dem Herzo g vorstreckte, und von 
Juwelen, die er besorgte (6.10.1734) 
 
An den Hofrat Heylandt 1000 Gulden 

An den Sekretär Breuer 2200 Gulden 

Verschiedene Schuldzettel in Frankfurt 750 Gulden 

An den Doktor für die Behandlung der Herzogin in Frankfurt 100 Gulden 

Rechnungen für Juwelen 7827 Gulden  

45 Kreuzer 

Für den Feldzug  7500 Gulden 

  

Macht zusammen 15327 Gulden  

45 Kreuzer 

 

Zum Vergleich: Ein Tagelöhner verdiente im Monat etwa 8 Gulden. 

 
(vereinfacht und gekürzt nach: HStAS A 48/14, Bü 9) 

 
 


